
69. Mitgliederversammlung 
des Stadtsportverbandes Hückeswagen e.V. 

vom 26.06.2025 
 
 
Beginn:  19:05 Uhr 
 
TOP 1 Begrüßung und Grußworte  

Der Vorsitzende, Andreas Gotter, begrüßt die anwesenden Vertreter der Mitgliedsvereine 
und der angeschlossenen Schulen, insbesondere die stellvertretende Bürgermeisterin Heike 
Mühlinghaus, den Vertreter der Stadtverwaltung Alexander Stehl und den Vertreter der 
Presse, Wolfgang Weitzdörfer. Der Ehrenvorsitzende des SSV Jürgen Löwy lässt sich entschul-
digen und wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. Andreas Gotter dankt noch dem 
Schützenverein dafür, dass in deren Räumen die Versammlung stattfinden kann. 
 
Im Anschluss bitte Andreas Gotter die Anwesenden, sich zum Gedenken an die Verstorbenen 
zu erheben. Insbesondere erinnert er an Gerhard Jockel, langjähriger 2. Vorsitzender des SSV, 
der am 24.04.2025 verstorben ist und an Wolfgang Schuldner, Vorsitzender des SSV von 1985 
bis 2001, verstorben am 20.11.2024. 
 
Andreas Gotter benennt Claudia Kiel zur Protokollführerin. 
 
 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Andreas Gotter stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde mit Datum vom 
27.05.2025, versandt am 28.05.2025. Er weist darauf hin, dass die Versammlung im ersten 
Halbjahr stattfinden muss und somit satzungsgemäß erfolgt. 
 
Es sind zu Beginn der Versammlung 19 Stimmanteile anwesend. Ab 19:14 Uhr kommt 1 Stim-
manteil dazu, damit sind ab 19:14 Uhr 20 Stimmanteile anwesend (s. Anlage 1). Die Ver-
sammlung ist somit beschlussfähig. 
 
Hierzu weist Andreas Gotter darauf hin, dass die Grundlage für die Festlegung der Stimman-
teile die dem LSB oder SSV gemeldeten Bestandszahlen zum Stichtag 31.12.2024 sind. Die 
IGF und der SC Heide haben jedoch keine Zahlen gemeldet und haben daher nur den Basis-
wert von 1 Stimme. 
 
Zur Tagesordnung ist kein ändernder Antrag eingegangen. Die Tagesordnung gilt daher als 
angenommen. 
 
 
TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung vom 

19.04.2024 

Die Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung vom 19.04.2024 wurde per Mail am 
26.05.2024 an alle Mitglieder versandt. Hierzu gibt es keine ändernden oder ergänzenden 
Anmerkungen.  
 



Bei der folgenden Abstimmung wird die Niederschrift einstimmig (19 Stimmanteile) ange-
nommen. 
 
Die Niederschriften der MGV, ebenfalls die der letzten Jahre, können auch jederzeit auf der 
Homepage des SSV nachgelesen werden. 
 
 
TOP 4 Bericht des Vorstands 

(Ab diesem Zeitpunkt sind 20 Stimmanteile anwesend.) 
 
Andreas Gotter berichtet über die Arbeit des Vorstandes seit der letzten Mitgliederversamm-
lung (s. Anlage 2). 
 
Zum Bericht gibt es keine Fragen oder Anmerkungen. 
 
TOP 5 Bericht des Finanzverwalters 

Bernd Schuldner trägt den Bericht über das Geschäftsjahr 2024 vor (s. Anlage 3). 
 
Zum Bericht ist anzumerken, dass der Zuschussbetrag der Stadt für die Pflege des Sportplat-
zes für 2025 deutlich erhöht wurde. 
 
Den Bericht selbst wird bis zum Versenden der Niederschrift noch um eine tabellarische Auf-
listung der Haupt Ein- und Ausgabepositionen ergänzt (s. Anlage 4). 
 
Zum Bericht gibt es keine Fragen oder Anmerkungen. 
 
 
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 

Kerstin Steffens und Dennis Decker haben am 03.04.2025 die Kasse geprüft. Kerstin Steffens 
berichtet, dass bei der stichprobenartigen Prüfung waren alle Belege vollzählig und ord-
nungsgemäß abgelegt. Alle Geschäftsvorfälle waren nachvollziehbar und richtig verbucht. Die 
Barkasse gab auch keinen Anlass zur Beanstandung. Kritische Fragen wurden von Bernd 
Schuldner umfassend beantwortet. Die Kassenprüfer bescheinigen eine einwandfreie und 
ordnungsgemäße Kassenführung. 
 
 
TOP 7 Entlastung des Vorstandes 

Auf Vorschlag der Kassenprüferin, Kerstin Steffens, wird der Vorstand von der Versammlung 
entlastet. 
 
Abstimmung: Dafür:  16 Dagegen:  0 Enth:  4 
 
 
 
 
 



TOP 8 Neuwahl des Vorstandes 

Als Versammlungsleitung für die Wahl des Vorsitzenden schlägt Andreas Gotter die stellver-
tretende Bürgermeisterin Heike Mühlinghaus vor. Der Vorschlag wird einstimmig angenom-
men und Heike Mühlinghaus nimmt die Wahl an. 
 
Bevor sie zur Wahl des Vorsitzenden aufruft, dankt sie dem Vorstand für die geleistete Arbeit 
und hob auch den positiven Stand der Finanzen hervor. 
 
Anschließend bittet sie die Versammlung um Vorschläge für die Wahl des Vorsitzenden. Aus 
der Versammlung wird Andreas Gotter vorgeschlagen. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.  
 
Abstimmung: Dafür:  19 Dagegen:  0 Enth:  1 
 
Andreas Gotter nimmt die Wahl zum Vorsitzenden des SSV an. 
 
Nunmehr übernimmt Andreas Gotter wieder die Versammlungsleitung. 
 
Vor der Wahl des weiteren Vorstandes bedankt sich Andreas Gotter bei dem ausscheidenden 
Vorstandsmitglied Bernd Schuldner (seit 2013 Finantverwalter) für die geleistete Arbeit und 
überreicht ein Geschenk als Dankeschön. 
 
Anschließend geht Andreas Gotter auf die Bemühungen ein, Interessenten für die Vorstands-
arbeit im SSV zu finden, insbesondere für den Finanzverwalter. Letztendlich konnten Kandi-
daten gefunden werden. 
 
 
Für die Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden schlägt Andreas Gotter Arne Palubitzki 
vom ATV Hückeswagen vor. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Arne Palubitzki stellt sich kurz vor. Er ist 38 Jahre alt, Zeitsoldat bei der Bundeswehr, und 
kommt aus dem Basketballsport. 
 
Abstimmung: Dafür:  20 Dagegen:  0 Enth:  0 
 
Arne Palubitzki nimmt die Wahl zum stellvertretenden Vorsitzenden des SSV an. 
 
 
Für die Wahl der der Finanzverwalterin bzw. des Finanzverwalters schlägt Andreas Gotter 
Claudia Kiel vom ATV Hückeswagen, bisher stellvertretende Vorsitzende des SSV, vor. Weitere 
Vorschläge erfolgen nicht. 
Claudia Kiel ist der Versammlung bekannt, ergänzt aber, dass sie über kaufmännische Kennt-
nisse verfügt aus ihrer Tätigkeit in einem mittelständigen Unternehmen. 
 
Abstimmung: Dafür:  19 Dagegen:  0 Enth:  1 
 
Claudia Kiel nimmt die Wahl zur Finanzverwalterin an. 
 
 



Für die Wahl der stellvertretenden Finanzverwalterin bzw. des stellvertretenden Finanzver-
walters schlägt Andreas Gotter Linda Siebel vom TV Winterhagen vor. Weitere Vorschläge er-
folgen nicht. 
Linda Siebel stellt sich kurz vor. Sie ist 36 Jahre alt, gelernte Steuerfachangestellte. Sie kommt 
ursprünglich aus dem Reitsport, aktuell aber durch ihr Kind aus dem Kinderturnen. 
 
Abstimmung: Dafür:  20 Dagegen:  0 Enth:  0 
 
Linda Siebel nimmt die Wahl zur stellvertretenden Finanzverwalterin an. 
 
Für die Wahl der Sportwartin bzw. des Sportwartes schlägt Andreas Gotter Tanja Bauer von 
der IGF zur Wiederwahl vor. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
 
Abstimmung: Dafür:  19 Dagegen:  0 Enth:  1 
 
Tanja Bauer nimmt die Wahl zur Sportwartin an. 
 
 
TOP 9 Neuwahl der Kassenprüfer*innen 

Kerstin Steffens scheidet turnusmäßig als Kassenprüferin aus. Dennis Decker ist noch ein wei-
teres Jahr Kassenprüfer. 
 
Jörg Ehrkamp vom HTC erklärt sich bereit für die Wahl zum Kassenprüfer.. Es erfolgen keine 
weiteren Vorschläge. 
 
Abstimmung: Dafür:  19 Dagegen:  0 Enth:  1 
 
Jörg Ehrkamp nimmt die Wahl zum Kassenprüfer an. 
 
 
TOP 10 Anträge der Vereine 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 11 Verschiedenes 

 
Sport in Königs Wusterhausen (KW) 

Wie bereits in meinem Bericht unter TOP 4 ausgeführt, hat Hückeswagen nun eine Städte-
partnerschaft mit KW, die auch auf Sportebene gelebt werden soll. Hinderlich ist hier aller-
dings, dass es in KW keinen Stadtsportverband gibt. Dort nimmt der Kreissportbund die Inte-
ressenvertretung der Vereine war. Dieser hat seinen Sitz in KW, jedoch ist nur ein Teil der 
rund 40 Vereine aus KW darin Mitglied. So war auch kein offizieller Vertreter des Sports aus 
KW beim Festakt vertreten. 
In KW selbst gibt es die Organisation „SportinKW“, die die ehrenamtliche Arbeit der Vereine 
vernetzt und für Veranstaltungen außerhalb des "normalen Punktspielbetriebes" wirbt. In 



dieser „Eventagentur“ haben sich nach eigener Aussage 21 Vereine mit 22 Veranstaltungen 
zusammengefunden. 
Sportliches Aushängeschild in KW sind mit Sicherheit die Netzhoppers Königs Wusterhausen, 
die in der Volleyball-Bundesliga spielen. Ansonsten ist das Sportangebot breit gefächert. Von 
Fußball, Tischtennis, Badminton und Tennis über Basketball, Volleyball, Judo und Bogenschie-
ßen bis hin zu Rudern, Paddeln und allgemein Wassersport. Handball sucht man allerdings 
vergebens in KW, ebenso Trampolin oder Prellball. 
 
Wie es zukünftig weitergeht und vielleicht ein Austausch auf Sportebene erfolgen kann, wird 
sich zeigen. Möglich erscheint, gezielt auf einzelne Vereine in KW zuzugehen, die vergleich-
bare Angebote und Leistungsstufen wie die Vereine hier haben. 
 
 
Städtepartnerschaft mit Etaples 

Alexander Stahl von der Stadt Hückeswagen spricht im Zusammenhang mit der neuen Part-
nerschaft mit KW auch die mit Etaples an. Auch hier wäre es schön, wenn es zu einem 
Sportaustausch kommen würde. Denkbar ist hier z.B. ein Tennisturnier oder ein Fußballspiel. 
Eddy Tscheschlog vom JC Mifune spricht einen Austausch im Judo an, den es in der Vergan-
genheit bereits einmal gab. Dennis Decker vom TV Winterhagen bringt die Idee auf, eine 
Sportart zu wählen, die keiner der beteiligten Städte hat. 
 
 
Fördermöglichkeiten 

Andreas Gotter erinnert an die Breitensportförderung der BEW, die über den SSV abgewi-
ckelt wird. Hierzu sind formlose Anträge inkl. der erforderlichen Belege per Mail an den SSV 
zu stellen. Gefördert werden Sportgeräte bis zu 50% der Kosten und Fahrtkosten zu überregi-
onalen Meisterschaften mit bis zu 25%. Wichtig: Die Förderung erfolgt für bereits geleistete 
Kosten, nicht für geplante Anschaffungen. Die Ausschüttung für 2024 erfolgt zu Beginn des 
nächsten Jahres. 
 
 
Altstadtfest 

Für die Sportstunde der Vereine wird nach der notwendigen Lagerung der Sportgeräte ge-
fragt.  
Hierzu ein Nachtrag zur Mitgliederversammlung: Andreas Gotter hat die Zusage der GBS, 
dass das leerstehende Ladenlokal von Kodi genutzt werden kann. Das Ladenlokal kann jedoch 
nur über den Nebeneingang betreten werden. Der Haupteingang des Geschäfts kann wegen 
der aufwendigen Schließ- und Sicherungstechnik nicht genutzt werden. 
Daher muss der ATV seinen Stand nicht verschieben. 
 
Jörg Ehrkamp fragt wegen des Standes vom HTC nach den Bordsteinhöhen an der Bahnhof-
straße und wann konkret mit Blick auf die Bauarbeiten geplant werden kann. 
Auch hierzu ein Nachtrag: Die Bordsteinhöhe soll 18 cm betragen. Die Fertigstellung ist für 
Mitte August geplant. Monika Zöller lässt ausrichten, dass alle Angaben zu den Standorten 
inkl. der Maßangaben an die beteiligten Vereine per Mail versandt wurden. 
 
 



Termine 

Andreas Gotter weist auf folgende Termine hin: 

− Schützenfest am 20./21.07.2025 

− ATV-Triathlon am 24.08.2025 

− Sportstunde der Vereine beim Altstadtfest am 07.09.2025 

− Spielfest des SSV am 08.11.2025 

− Talsperrenlauf am 09.05.2026 

− Termin zur Hallenbelegung ist noch offen, Andreas Gotter lädt kurzfristig ein 

− ebenso verhält es sich mit der Belegung des Sportplatzes 
 
Abschließend erinnert er an die Kommunalwahl am 14.09. und ruft auf, vom Wahlrecht Ge-
brauch zu machen und ein Zeichen für Demokratie zu setzen. 
 
 
Es folgt keine weitere Wortmeldung. Daher dankt Andreas Gotter für das Erscheinen und 
schließt die Versammlung. 
 
Ende    20:20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 Protokollführerin Versammlungsleiter 
 
 
  



Anlage 1 zur Niederschrift über die 69. Mitgliederversammlung des  
Stadtsportverbandes Hückeswagen e.V. vom 26.06.2025 

 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



Anlage 2 zur Niederschrift über die 69. Mitgliederversammlung des  
Stadtsportverbandes Hückeswagen e.V. vom 226.06.2025 

 
Bericht des Vorstandes zur 69. Mitgliederversammlung des SSV 2025 
 
Liebe Vereinsvertreterinnen und -vertreter, liebe Gäste, 
 
im letzten Jahr habe ich für meinen Bericht unser Wort des Jahres gekürt: Baustelle oder im 
Plural — Baustellen. Hintergrund waren die Baustellen an den städtischen Sportstätten. 
 
Für das abgelaufene Jahr kann ich im Grunde genommen wiederum Baustelle zum Wort des 
Jahres küren. Denn die Baustellen an den städtischen Sportstätten haben auch das letzte Jahr 
geprägt und prägen es noch. 
 
Sportplatz 

In der letztjährigen MGV war ich zu optimistisch. Hatte ich doch die Fertigstellung nach 
Rücksprache mit der städtischen Bauleitung für Juli/August 2024 angekündigt. Weit gefehlt. 
Die Außenarbeiten zogen sich wie schlechtes Kaugummi. Auch im Innenbereich lief nicht 
alles nach Wunsch. Der Bau der beiden Teeküchen im Anbau wurde nur durch unser Zutun 
umgesetzt, auch die letzten Elektroarbeiten erfolgten auf unser Drängen. Die Möblierung der 
Räume im Anbau erfolgte aus dem Fundus der Stadt, der Umzug fand unter Mithilfe des RSV 
und Getränke Lorse statt. Dafür nochmal meinen herzlichen Dank. 
Mittlerweile hat aber die unendliche Geschichte ihr Ende fast gefunden. Lediglich die 
Lautsprecheranlage muss noch wieder in Betrieb genommen werden, hier hat offensichtlich 
der Tiefbauer seine Spuren hinterlassen. 
Neu sind der Kunstrasenbelag inkl. der Erweiterung um ein Spielfeld sowie der Sanierung des 
Aschenplatzes. Dieser ist gedacht als Multifunktionsfläche. Umgestellt auf neueste LED-
Technik wurde die Flutlichtanlage. Die Schiedsrichterkabine sowie der neue Anbau sind mit 
Datentechnik ausgestattet, auf unsere Kosten wurde der Internetanschluss eingerichtet. Im 
neuen Versammlungsraum haben bereits mehrere Sitzungen unterschiedlicher Gremien 
stattgefunden. Dieser Raum kann von allen Vereinen für Sitzungen mit max. 14 Personen 
gebucht werden. 
 
 
Montanushalle 

Unser größtes Sorgenkind ist derzeit die Montanushalle, wie ihr sicher der Presse 
entnommen habt. Seit nunmehr 2 Jahren dauert die Kernsanierung. Geplante 
Fertigstellungstermine wurden mehrmals verschoben. Ob der letztgenannte Termin, Ende 
der Herbstferien 2025, Bestand haben wird? Ich vermag es nicht zu sagen und kann mich 
auch nicht darauf verlassen. 
Wir, die Vereine, warten jedenfalls sehnsüchtig darauf. Die Enge in den beiden zur Verfügung 
stehenden Hallen führt bei aller Rücksichtnahme hier und da zu Spannungen. Vorhandene 
Sportangebote können nicht ausgeweitet werden, Interessenten werden vertröstet oder gar 
abgewiesen, neue Angebote können erst gar nicht erschlossen werden. Kurzum ein 
unhaltbarer Zustand, bei dem wir machtlos zusehen müssen. 
 
 



Bürgerbad 

Hier geht es endlich voran. Nach Jahren der Schließung, des Überdenkens der verschiedenen 
Szenarien, wurde ein Projektsteuerer gefunden, der die notwendigen Projektschritte 
vorantreibt. In der Ratssitzung in der letzten Woche wurde die Ausschreibung eines 
Totalübernehmers beschlossen. Dies hat den Vorteil, dass hier, anders als beim Sportplatz 
oder der Montanushalle, die Stadt ein Stück Hallenbad kauft und nicht jedes einzelne 
Gewerk ausschreiben und vergeben muss. Bleibt zu hoffen, dass die optimistische 
Perspektive des Projektsteueres, Fertigstellung Ende 2028, zutrifft. 
 
 
Dreifachhalle Wiehagen 

Der Beschluss zum Bau einer Dreifachhalle neben der Grundschule Wiehagen liegt vor. Wie 
im letzten Bauausschuss erläutert, laufen bereits die Vorarbeiten dazu und unser 
Bürgermeister äußerte sich optimistisch zur Umsetzung des Projekts. Hoffen wir, dass die 
durch die Fertigstellung des neuen Feuerwehrgebäudes freiwerdenden Kapazitäten im 
Gebäudemanagement, wie angekündigt, für das Projekt Dreifachhalle eingesetzt werden. 
Wir bleiben am Ball. 
 
 
Aber abseits der Baustellen waren wir ebenfalls aktiv. 
 
Sportausschuss, genauer gesagt der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 

Im Juni letzten Jahres habe ich im Ausschuss den SSV, seine Aufgaben und Tätigkeiten 
vorgestellt. Ich hatte den Eindruck, dass der ein oder andere Politiker ob der Dimension des 
Engagements schon ein wenig überrascht war. Mir war es wichtig aufzuzeigen, dass die 
politischen Beschlüsse zu den Ausgaben für die Sportstätteninfrastruktur nicht ohne 
Gegenleistung seitens des Sports erfolgen. 
 
 
Sportstunde der Vereine beim Altstadtfest 

Die Sportstunde wurde im letzten Jahr gestaltet von Sportlerinnen und Sportlern des TV 
Winterhagen, des ATV, TBH und der RBS. Höhepunkt und mit Sicherheit größte Überraschung 
war der Ehrung von Susan Buksch, Übungsleiterin bei der RBS, durch den Landessportbund. 
Im Rahmen der Aktion „Ehrenamt überrascht“ wurde sie für ihr Engagement geehrt. 
Die Sportstunde wurde von vielen Zuschauern besucht und kann wieder als Erfolg bezeichnet 
werden. 
 
 
Spielfest des SSV 

Am 9. November letzten Jahres haben wir wieder das beliebte Spielfest ausgerichtet. Den 
jungen Besuchern wurde erneut ein attraktives Angebot unterbreitet. Auch diesmal haben 
verteilt über den Nachmittag geschätzt rund 500 Kinder teilgenommen. 
An dieser Stelle daher nochmal mein Dank an den ATV, den TV Winterhagen, den TBH, die 
Schützen, die RBS und den Kanuclub Wipperfürth für ihr Mitwirken. 
Die Bewirtung hatte die 9. Klasse der Hauptschule übernommen und konnte am Ende des 
Tages einen ordentlichen Betrag für die Klassenkasse mit nach Hause nehmen. 



 
 
Talsperrenlauf 

Nachdem die Veranstaltung im letzten Jahr auf Grund der Sanierung des Kunstrasens 
ausfallen musste, haben wir in diesem Jahr den 38. Talsperrenlauf ausgerichtet.  
Knapp über 300 Sportlerinnen und Sportler haben teilgenommen. Damit haben wir das 
zweitgrößte Teilnehmerfeld der letzten 10 Jahre zu verzeichnen, lediglich 2019 gab es ein 
etwas größeres Teilnehmerfeld. 
Nach den Ausfällen und Einschränkungen der letzten Jahre (Corona und Baumaßnahmen) 
hoffen wir, den Talsperrenlauf nun wieder als festen Bestandteil der Volksläufe in unserer 
Region etablieren zu können. 
Mein Dank gilt der Laufgruppe, dem TV Winterhagen, den Trampolinern und Trail Ridern des 
ATV, dem RSV und der Realschule für die Bewirtung, sowie Heike Mühlinghaus, Jürgen Löwy 
und Georg Breidenbach für die persönliche Unterstützung. Danken möchte ich aber auch der 
BEW für die finanzielle Unterstützung und die Trinkwasserbar vor Ort, ebenso unseren 
Bürgermeister für die Übernahme der Schirmherrschaft. 
 
 
Städtepartnerschaft mit Königs-Wusterhausen 

Seit kurzem unterhält Hückeswagen eine offizielle Städtepartnerschaft mit Königs 
Wusterhausen, kurz KW. Am letzten Maiwochenende hielt sich zu Unterzeichnung der 
Urkunde eine große Delegation in unserer Partnerstadt auf. Im Rahmen der 
Festveranstaltung hatte ich die Möglichkeit, den organisierten Sport in Hückeswagen 
vorzustellen. Wunsch ist, die gelebte Partnerschaft auch auf den Sport auszudehnen. Dazu 
später mehr unter dem TOP „Verschiedenes“. 
 
Im September zum Altstadtfest wird es einen Gegenbesuch geben, vielleicht dann auch unter 
Beteiligung des Sports aus KW. 
 
 
Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit. 
 
  



Anlage 3 zur Niederschrift über die 69. Mitgliederversammlung des  
Stadtsportverbandes Hückeswagen e.V. vom 26.06.2025 

 
 
Bericht des Finanzverwalters 
 
Kassenbericht 2024 
 
 
Im Jahr 2024 konnte der SSV Hückeswagen Einnahmen in Höhe von € 74.300 verbuchen die 
zusammen mit dem Kassenanfangsbestand in Höhe von € 3.000 ein Jahresbudget von  
€ 77.300 ergaben. 
 
Die Einnahmen waren hauptsächlich zweckgebundene städtische Zuschüsse wie € 35.000 für 
die Sportplatzunterhaltung oder € 20.000 zur Vereins- bzw. Jugendförderung. Zusätzlich 
konnten € 14.000 von der BEW sowie € 3.400 an Mitgliedsbeiträgen verbucht werden.   
 
Der eingangs erwähnten Gesamteinnahme von € 74.300 standen € 64.900 an Ausgaben ge-
genüber. Somit konnten wir das Jahr mit einem Kontostand von € 12.500 abschließen. 
 
Nun zu den Ausgaben. Die städtischen Zuschüsse wurden vom SSV aus den Einnahmen der 
BEW aufgestockt, so dass insgesamt € 24.000 an die Hückeswagener Vereine ausgeschüttet 
werden konnten. 
 
Die meisten Ausgaben in Höhe von etwas mehr als € 30.000 sind auf die Sportplatz-Unterhal-
tung zurück zu führen. 
Der größte Einzelposten sind dabei die Personalaufwendungen einschl. der abzuführenden 
Sozialabgaben. Die jährlich durch ein niederländisches Fachunternehmen durchzuführenden 
Rasen Wartungs- und Reparaturarbeiten in Höhe etwa € 3.500 entfielen wegen der erfolgten 
Kunstrasensanierung. Auch die jährlichen Abgaben an die Stadt für die Holzhütte sind in den 
Aufwendungen enthalten. 
Das Büro in der Kölner Str. musste nach vielen Jahren mit € 2.000 saniert und neu ausgestat-
tet werden. Zudem wurden für das gelungene Spielfest in der Mehrzweckhalle etwa € 1.600 
ausgegeben. 
 
Insgesamt können wir mit dem Verlauf 2024 insbesondere auch in Hinblick auf die zur Ver-
teilung gelangten Gelder für unsere Vereine finanziell zufrieden sein. 
 
Vielen Dank für das lange Zuhören.  
 

  



Anlage 4 zur Niederschrift über die 69. Mitgliederversammlung des  
Stadtsportverbandes Hückeswagen e.V. vom 26.06.2025 

 

 
 

Bezeichnung 2024 Vorjahr

Mitgliedsbeiträge 3.383,10 € 0,00 €

Einnahmen Kurse 0,00 € 0,00 €

Zuwendungen 14.962,22 € 39,00 €

Einnahmen Kanu 0,00 € 0,00 €

Einnahmen Talsperrenlauf 0,00 € 1.416,00 €

Zuschuss Stadt Hückeswagen 20.000,00 € 16.950,00 €

Stadt Hückeswag. Sportplatzpflege 35.000,00 € 33.300,00 €

Spenden/Zuwendungen 1.000,00 € 0,00 €

Sonstiges 19,00 € 0,00 €

Gesamteinnahmen 74.364,32 € 51.705,00 €

Übungsleiter 0,00 € 0,00 €

Gesetzlich soziale Aufwendg. 1.132,20 € 944,70 €

Aushilfslöhne 3.600,00 € 3.787,50 €

Miete 2.670,48 € 2.400,00 €

Versicherungen 457,40 € 457,40 €

Beiträge 286,84 € 160,44 €

Werbekosten 0,00 € 0,00 €

Jubiläen, Geburtstage etc. 0,00 € 250,00 €

Aufwendungen Sportplatz 26.858,40 € 32.973,29 €

Aufwendungen Talsperrenlauf 0,00 € 3.819,04 €

Zuschüsse Vereine 24.213,25 € 16.949,97 €

Aufwendungen Veranstaltungen 1.890,20 € 31,68 €

Aufwendungen Sportschecks 0,00 € 170,60 €

Aufwendungen Kanu 0,00 € 430,00 €

Porto 34,00 € 0,00 €

Telefon 925,29 € 901,68 €

Bürobedarf 2.792,37 € 971,72 €

Rechts- u. Beratungskosten 0,00 € 113,24 €

Kosten des Geldverkehrs 60,00 € 83,00 €

Vereinsbedarf 0,00 € 89,25 €

Vorsteuer 19% 0,00 € 0,00 €

Gesamtausgaben 64.920,43 € 64.533,51 €

Jahresergebnis 9.443,89 € -12.828,51 €


